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Abstract

Welches ist die ultimative räumliche Auflösung, die mit Nahfeld-Methoden erreicht werden kann? In aktuellen

Experimenten, beispielsweise basierend auf der sogenannten spitzenverstärkten Raman-Streuung (TERS)

häufen sich die Hinweise auf eine extrem hohe räumliche Auflösung auf der Nanometer- oder sogar

Subnanometerskala. In diesem Vortrag werde ich einige dieser Experimente unseres Kollaborationspartners,

Prof. Volker Deckert aus Jena, vorstellen, sowie die ersten Ergebnisse unserer Rechnungen.

Zur theoretischen Beschreibung derartiger plasmonischer Hybride in externen Lichtfeldern ist es notwendig,

sowohl die elektromagnetische Wechselwirkung als auch die eher chemischen Effekte gleichermaßen zu

beschreiben. Unsere Rechnungen zeigen ausgeprägte Veränderungen des Raman-Spektrums unter nicht-

resonanten und resonanten Bedingungen und unterstützen die Möglichkeit einer sub-Nanometer räumlichen

Auflösung.
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